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Frankfurt am Main, 15. Juni  2011 
 
SPNV-Unternehmen 
 

Durchbruch geschafft! 
 
Die GDL hat in ihrem Kampf für ein angemessenes Marktniveau der 
Löhne der Lokomotivführer den Durchbruch im privaten Schienenper-
sonennahverkehr (SPNV) geschafft. Keolis (eurobahn) und die Hessi-
sche Landesbahn (Hessenbahn GmbH, HLB Basis AG und vectus Ver-
kehrsgesellschaft mbH) haben sich am 10./14. Juni 2011 zu den in-
haltsgleichen Rahmenregelungen für Lokomotivführer und zum Betrei-
berwechseltarifvertrag bekannt.  
 

Damit ist nach wirkungsvollen Arbeitskämpfen und trotz massiver Ge-
genwehr der Arbeitgeber auch im privaten SPNV ein angemessenes 
Einkommensniveau für Lokomotivführer entstanden. Nun gilt es, die 
Haustarifverträge zu gestalten und diese an die Rahmenregelungen 
anzubinden. Auch sind Übergangsregelungen ins neue System zu be-
schreiben. Die Tarifverhandlungen werden mit Keolis am 27. Juni und 
mit  der HLB-Gruppe am 5. Juli 2011 fortgesetzt.  
 

Trotz gegenteiliger Verlautbarungen hat die GDL bewiesen, dass Rege-
lungen zum Betreiberwechsel, die Schutz vor Arbeitsplatzverlust bei 
Ausschreibungen bieten, tarifiert werden können. Die GDL wird diese 
Regelungen nun mit der DB und den beiden Unternehmen in einer ge-
meinsamen Urkunde fixieren. Damit können alle GDL-Mitglieder, die als 
Lokomotivführer in diesen Unternehmen beschäftigt sind, Ansprüche 
bei einem Betreiberwechsel geltend machen. Gleichzeitig sind so erst-
mals dauerhaft Arbeitsplatz- und Entgeltsicherheit im SPNV tarifiert. Al-
le Lokomotivführer, die bisher in noch nicht tarifierten Unternehmen ar-
beiten, haben es mit ihrer Standhaftigkeit nun in der Hand, dies auch in 
ihren Unternehmen durchzusetzen und damit Sicherheit für sich und ih-
re Familien zu schaffen.  
 

Nach den Abschlüssen mit den Schienengüterverkehrsunternehmen 
und der DB ist jetzt mit Keolis und der HLB-Gruppe bewiesen, dass es 
verantwortungsvolle Arbeitgeber gibt, die zum Wohle ihrer Arbeitneh-
mer und ihrer Unternehmen die Tarifverträge mit der GDL abschließen. 
 
 
 

 


